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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Bundesrat

Jakob Stark (svp, TG) verlangte per Motion, dass die Führungsstruktur des Bundesrats
krisenresilienter werden soll. Die Covid-19-Pandemie habe gezeigt, dass die
Krisenführung optimiert werden könne. Die Entscheidungen der Regierung seien
teilweise einseitig «von epidemiologischen Gesichtspunkten» geleitet gewesen.
Gesundheit, Wirtschaft und Finanzen seien vernachlässigt worden. Mit einem
interdepartementalen Bundesratsausschuss und einem ausbalancierten Führungsstab
aus verschiedenen Fachkräften, der bereits in einer normalen Lage ernannt werden
müsste, könnte eine ausgeglichenere Entscheidungsgrundlage geschaffen werden,
begründete Stark seinen Vorstoss. 
Der Bundesrat erklärte, dass er eine Verbesserung der Führungsstrukturen in
Krisenzeiten ebenfalls als notwendig erachte. Er werde dies sorgfältig evaluieren, gebe
aber zu bedenken, dass es zu früh sei, bereits heute Gesetzesgrundlagen dafür zu
schaffen, weshalb er die Motion zur Ablehnung empfehle. 
In der Ratsdebatte verlangte Daniel Fässler (mitte, AI) mittels Ordnungsantrag, die
Motion zusammen mit einer Motion Ettlin (mitte, OW; Mo. 21.3956), mit der gesetzliche
Grundlagen für ein Beratungsgremium im Krisenfall geschaffen werden sollen, an die
zuständige GPK zur Vorprüfung zuzuweisen. Die GPK untersuche die Bewältigung der
Corona-19-Krise detailliert und beziehe dort auch die Führungsstruktur mit ein. Er
schlage vor, den GPK-Bericht abzuwarten und die beiden Motionen noch nicht zu
beraten, um Doppelspurigkeiten zu vermeiden. Dieser Vorschlag wurde von der
Kantonskammer stillschweigend angenommen. 1

MOTION
DATUM: 27.09.2021
MARC BÜHLMANN

Nachdem die GPK-SR die beiden Motionen von Erich Ettlin (mitte, OW; Mo. 21.3956)
und von Jakob Stark (svp, TG; Mo. 21.3722) eingehend beraten hatte, empfahl sie beide
zur Ablehnung. Die Idee der Vorstösse war es, die Führungsstruktur des Bundesrats
krisenresilient zu machen, indem in einem Krisenfall Gremien oder Ausschüsse
eingesetzt werden könnten, die den Bundesrat beraten und unterstützen. In der
Ratsdebatte während der Wintersession 2022 begründete Matthias Michel (fdp, ZG) die
ablehnende Position der GPK-SR: Die Anliegen seien in der Zwischenzeit überholt. Es
seien seit der Einreichung der beiden Vorstösse zahlreiche Motionen und Postulate
überwiesen und Berichte dazu verfasst worden – darunter auch spezifisch zur Frage
der Einbindung von Fachgremien in Krisenzeiten. Die Kommission habe sich zwar
überlegt, die beiden Motionen zu sistieren und das revidierte Epidemiengesetz
abzuwarten, habe aber darin keinen Mehrwert erkannt. In der Folge zog Erich Ettlin
seine Motion noch während der Debatte zurück. Die Motion von Jakob Stark wurde
ohne Abstimmung abgelehnt. 2

MOTION
DATUM: 12.12.2022
MARC BÜHLMANN

Im Oktober 2022 empfahl die GPK-SR die beiden Motionen von Erich Ettlin (mitte, OW;
Mo. 21.3956) und von Jakob Stark (svp, TG; Mo. 21.3722), welche die Führungsstruktur
des Bundesrats krisenresilient machen wollten, indem in einem Krisenfall Gremien
oder Ausschüsse eingesetzt werden könnten, zur Ablehnung. In der Zwischenzeit sei
das Anliegen überholt, begründete Matthias Michel (fdp, ZG) die ablehnende Position
der GPK-SR in der Wintersession 2022. Seit der Einreichung der beiden Vorstösse seien
zahlreiche Motionen und Postulate überwiesen und Berichte dazu verfasst worden. In
der Folge zog Erich Ettlin seine Motion noch während der Debatte zurück. Die Motion
von Jakob Stark wurde ohne Abstimmung abgelehnt. 3

MOTION
DATUM: 12.12.2022
MARC BÜHLMANN

1) AB SR, 2021, S. 975; Mo. 21.3722
2) AB SR, 2022, S. 1256 ff.; Bericht GPK-SR vom 21.10.22; NZZ, 20.1.22
3) AB SR, 2022, S. 1256 ff.; Bericht GPK-SR vom 21.10.22; NZZ, 20.1.22
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